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B� lis� e M� ma� � B� lis� e M� ma� � 



Die B� � B� � 
ist ein Fenster in dieser

engen Welt,
durch das wir in

die Ewigke� Ewigke�  zu

schauen vermögen.

Timothy Dwight



Doch ich segne jeden, der seine   Hoff n� gHoff n� g
auf mich, den Herrn, setzt und mir ganz vertraut. 

Er ist wie ein Baum, der nah am Bach gepfl anzt ist 

und seine Wurzeln zum Wasser streckt.

Jeremia 17,7–8



Verwurzelt seinVerwurzelt sein
An der Quelle verwurzelt sein,

Kraft aus Wasser und Erde ziehen,

aufrecht stehen, Krone, Blüten und Blätter im Wind wiegen.

Keine Angst vor Sturm, Hitze, Unwetter.

Grünes Laub und saftige Früchte hervorbringen.

Gott, so schön könnte es sein.

Was hindert mich daran, aufzublühen,Was hindert mich daran, aufzublühen,

mich auf dich zu verlassen?mich auf dich zu verlassen?
Hilf mir, mich zu öff nen, ich habe nichts zu befürchten.

Du bist meine Hoff nung.

Ich bin gesegnet.

 Margret Keusgen



Du zeigst mirDu zeigst mir

den Weg,den Weg,

der zum Lebender zum Leben

führt.führt.
Psalm 16,11



VertrauenVertrauen
Welches

Vertrauen

auf Gottes Stärke und die

große Gewissheit,

dass er uns Menschen

alles erdenklich

Gute will,

kommen hier zum Ausdruck!

Und: Von einer Gegenleistung

ist keine Rede.

Gott gibt dem Menschen,

der bittet und glaubt.

Cordula Janusch



Bittet GottBittet Gott
um seinen Segen

für den anderen.

1. Petrus 3,9



KostbarKostbar
Den Segen Gottes

kann ich weitergeben

wie einen bunten

Blumenstrauß. Gott macht

mich reich durch seine

bedingungslose Liebe zu mir.

Und dass ich

seinen Segen weitergebenseinen Segen weitergeben
kann, ist das Kostbarste,

das ich einem

Menschen schenken kann!

Susanne Schutkowski


